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N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Sozial-, Jugend- und Sportausschuss 

Sitzungsnummer SJS/030/2020 

Datum Montag, den 14.09.2020 

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr 

Sitzungsende 18:50 Uhr 

Sitzungsort Plenarsaal des Neuen Rathauses (1. OG) 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 

 
Hans Litzinger SPD Ausschussvorsitzender SPD 
Andrea Lich-Brand SPD Stadtverordnete SPD 
Ingeborg Koster SPD Stadtverordnete SPD; i.V.f. Stve. Volk 
Kemal Yüksel SPD Stadtverordneter SPD 
Dorothea Marx CDU Stadtverordnete CDU 
Akop Voskanian CDU Stadtverordneter CDU; i.V.f. Stv. Chr. Schäfer 
Frank Steinraths CDU Stadtverordneter CDU 
Renate Pfeiffer-Scherf FW Stadtverordnete FW 
Thomas Meißner FDP Stadtverordneter FDP; i.V.f. Stv. Schermuly 
Amber Luitjens-Taylor Bündnis 90/Die Grünen Stadtverordnete Bündnis 90/Die Grünen 
Thassilo Hantusch NPD Stadtverordneter NPD 

 

vom Magistrat 

 
Manfred Wagner SPD Oberbürgermeister  

 

von der Verwaltung 

 
Christoph Balasch  Koordinationsbüro Sozial-, und 

Jugendwesen 
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vom Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Feth, als Schriftführer 
Herr Frels  
 
 
AV   L i t z i n g e r   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass 
gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und dass 
der Ausschuss mit 10 Mitgliedern beschlussfähig ist. 
 
Die Ausschussmitglieder befürworteten einstimmig die nachstehende                  
 
Tagesordnung: 

 

 1   Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 17.08.2020 
  
 2   Jahresbericht 2019 des Wohnhilfebüros 

Vorlage: 1736/20 - I/572 
Mitteilungsvorlage 

  
 3   Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt"  

- Sachstandsbericht - 
  
 4   Verschiedenes 
  

 

Zu 1 Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 17.08.2020 
 
Mitteilungen 
 
Spielplatz Pfingstwäldchen 
 
OB   W a g n e r   berichtete, dass der Spielplatz im Pfingstwäldchen eröffnet worden sei. 
 
Sport  
 
Weiter berichtete OB   W a g n e r,   dass heute gemeinsam mit dem Lahn-Dill-Kreis, der 
HSG Wetzlar und dem RSV Lahn-Dill eine Pressekonferenz stattgefunden habe. Heim-
spiele könnten mit maximal 800 Zuschauerinnen und Zuschauern stattfinden. Es gebe  
gesonderte Zugänge für die jeweiligen Bereiche. 
 
Bäder 
 
Ferner berichtete OB   W a g n e r,   dass die Badesaison des Freibades in dieser Woche 
ende. Weil das Bad in diesem Jahr erst später geöffnet  werden konnte, werde mit rund 
12.500 Badegästen gerechnet. In einem guten Jahr waren es in der Vergangenheit ca. 
39.000 Besucher/innen. 
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Für die Sanierung des Freibades habe der Bund einen Zuschuss in Höhe von 1,65 Mio. € 
zugesagt. Der Magistrat stehe in Verhandlungen mit dem Land, ob auch von dort mit ei-
nem Zuschuss gerechnet werden könne. 
 
Die Haustechnik (Filteranlage, Wasseraufbereitung) im Europabad werde rund 650.000 € 
kosten. Das Land Hessen habe 195.000 € als Zuschuss zugesagt. 
 
Die unmittelbar bevorstehende Öffnung des Europabades stehe im besonderen Fokus des 
Schul- und Vereinssports. Für Frühschwimmer werde das Bad dienstags bis freitags von 
06:30 bis 07:30 Uhr geöffnet. 
 
Anfragen 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
Niederschrift vom 17.08.2020 
 
Die Niederschrift vom 17.08.2020 wurde ohne Änderungswünsche genehmigt.   
 
 
 
Zu 2 Jahresbericht 2019 des Wohnhilfebüros 

Vorlage: 1736/20 - I/572 
Mitteilungsvorlage 

 
OB   W a g n e r   führte in die Thematik ein. Er wies darauf hin, dass die Übernahme der 
Wohnungen durch die Nassauische Heimstätte von Buderus-Immobilien einen Beitrag da-
zu geleistet habe, dass weiterhin bezahlbarer Wohnraum zur Verfügung stehe. Gleichzei-
tig stehe der Magistrat mit der Nassauischen Heimstätte in Kontakt, um weiteren bezahl-
baren Wohnraum zu schaffen.  
 
AV   L i t z i n g e r   erkundigte sich, ob viele fristlose Kündigungen oder Zwangsräumun-
gen in diesem Jahr zu beklagen seien. Herr   F e t h   berichtete von einem Beschluss des 
Landgerichts Berlin, nachdem Zwangsräumungen während der Pandemie nicht durchge-
führt werden könnten, da die Menschen keinen Ersatzraum fänden. Diesem Beschluss 
werde auch im heimischen Raum gefolgt. Es seien (noch) keine Auswirkungen der Pan-
demie auf den Wohnungsmarkt erkennbar.  
 
Der Ausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis.         
 
 
 
Zu 3 Bund-Länder-Programme "Soziale Stadt"  

- Sachstandsbericht - 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie pausierten die Stadtteilbeiräte, erklärte Herr   B a l a s c h.   
Unter Einhaltung entsprechender Hygienekonzepte sollen diese Gremien wieder anlaufen. 
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Die Termine der Sitzungen lauten: 
 
15.09.2020 - Niedergirmes - Nachbarschaftszentrum Niedergirmes 
16.09.2020 - Dalheim / Altenberger Straße - Neues Rathaus 
21.09.2020 - Silhöfer Aue / Westend - Nachbarschaftszentrum Westend 
 
In der Sitzung betreffend den Standort Niedergirmes werde das Thema der Verstetigung 
aufgerufen. Bereits in 2012 konnte hierzu ein Beschluss (19.12.2012 in der Stadtverord-
netenversammlung) des „Konzepts zur Verstetigung im Sinne der Nachhaltigkeit“ verab-
schiedet werden. Auf dieser Basis werde mit dem Gremium eine Diskussion geführt und 
das Konzept einer Prüfung auf Aktualität unterzogen.         
 
 
 
Zu 4 Verschiedenes 

 
Seniorentreff 
 
Stve.   M a r x   erkundigte sich, ob die Aktivitäten des Seniorentreffs wieder aufgenom-
men werden könnten. OB   W a g n e r   gab zu bedenken, dass die räumliche Situation  
im Seniorentreff in der Obertorstraße nicht dazu geeignet sei und regte an, gemeinsam  
mit der Seniorenbeauftragten über eine Standortänderung nachzudenken. Stv.   V o s - 
k a n i a n   regt an, eine Weihnachtsfeier für Senioren in der Stadthalle durchzuführen. 
Stve.   L u i t j e n s - T a y l o r   schlug vor, dass Termine mit alternierenden Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern denkbar seien, wenn dies auch nicht die beste Lösung sei. AV    
L i t z i n g e r   gab zu bedenken, dass auch andere Vereine und Vereinigungen Weih-
nachtsfeiern veranstalteten; ggf. kosteten die Räumlichkeiten auch Geld.  
 
Veranstaltungen Seniorenbüro 
 
Stve.   P f e i f f e r - S c h e r f   erkundigte sich nach den Herbstveranstaltungen des Se-
niorenbüros. OB   W a g n e r   entgegnete, dass dies jeweils nach der aktuellen Pande-
mielage zu beurteilen sei. Derzeit sei eher davon auszugehen, dass diese nicht stattfinden 
könnten.      
 
 
AV   L i t z i n g e r   schloss, nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, die 30. 
Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende:     Der Schriftführer: 
 
 
 
 
L i t z i n g e r       F e t h 
 
 
 


	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	BM_TEXT3
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu
	BM_TEXT4

